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SCHULERWEITERUNG MENSA KELSTERBACH 2008

PROJEKT 2008

SCHULERWEITERUNG MENSA 
IGS KELSTERBACH

Das nach dem neusten Standard für effiziente 
Energie konzipierte Gebäude entsteht inmit-
ten des Schulgeländes mit altem Baumbe-
stand.
Der Kubus ist seiner Funktion entsprechend 
in zwei Bereiche gegliedert - in den nach 
Süden ausgerichteten offenen Speisesaal, 
sowie in den massiven Küchentrakt, der zu 
den Park- und Anlieferungsflächen geschlos-
sen ist.

Im einladenden Speisesaal erlebt man den 
fließenden Übergang von Innen und Außen 
wie eine Verschmelzung des Raumes mit der 
Parkanlage.

  mens sana in corpore sano si t   

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mensa IGS Kelsterbach Farbkonzept Version 1 grün-blau     

Südans icht

Architekturbüro Elmar Krebber & Partner  22.12.2008 
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Mensa IGS Kelsterbach Farbkonzept Version 1 grün-blau 

Architekturbüro Elmar Krebber & Partner  22.12.2008 

Ostans icht



ANSICHT OST ANSICHT NORD

ANSICHT WESTANSICHT SÜD

Projekt 2006

Einfamilienhaus mit Pool und Tiefgarage

Der Baukörper schottet sich durch massive, sich 
überlagernde Wandwinkel im Nordosten ab und 
öffnet sich dem südwestlich gelegenen, 
parkähnlichen Grundstück.
Das Erdgeschoss mit seinen Repräsent ations-
räumlichkeiten vermittelt durch eine großzügige 
Terrasse zwischen Innen und Außen.
In den Wandscheiben gewähren kleine Öffnungen 
wie Bilder gerahmte Ausblicke in die Umgebung.
Das Obergeschoss bietet eine bestechende 
Aussicht über Wiesbaden und beherbergt neben 
den Schlafräumen einen weitläufigen W ellness-
bereich mit großzügigem Pool.

EINFAMILIENHAUS  WIESBADEN  2006

E   L   M   A   R       K   R   E   B   B   E   R       &        P   A   R   T   N   E   R
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PROJEKT 2006

VERWALTUNGSGEBÄUDE MIT 
MESSWARTE

VERWALTUNGSGEBÄUDE  2006

Die verschiedenen Nutzungseinheiten gruppieren 
sich um den zentralen, repräsent ativen 
Erschließungskern .
Das gleichmäßige Fensterraster der symmetrisch 
angeordneten Fassade ermöglicht höchst 
mögliche Variabilität in der Aufteilung der Büro- 
Labor- und Messeinheiten.
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Projekt 2006

Wohnhauserweiterung

Erweiterung eines bestehenden bereits mehrfach 
erweiterten Wohnhauses.
B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  s c h w i e r i g e n  
Grundstückssituation im Baukörpergefüge. W ahl 
eines sich am Best and orientierenden 
eigenständigen Baukörpers mit klar gegliederten 
Fassaden.

WOHNHAUSERWEITERUNG  WIESBADEN  2006
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Die Brandschutzsanierung der Friedrich-Ebert 
Schule in Wiesbaden, eine logistische 
H e r a u s f o r d e r u n g ,  d a  i n n e r h a l b  d e r  
sechswöchigen Sommerferien die Arbeiten 
abgeschlossen sein mußten. So arbeiteten 
zeitweise bis zu 50 Personen gleichzeitig auf der 
Baustelle. Angefangen bei der gesamten 
Lüftungsanlage, über die Decken und 
Raumabschottungen bis hin zum neuen Anstrich 
der Flure und Treppenhäuser erstreckten sich die 
Sanierungsarbeiten.

PROJEKT 2006

BRANDSCHUTZSANIERUNG DER 
FRIEDRICH - EBERT SCHULE

BRANDSCHUTZSANIERUNG  SCHULGEBÄUDE  WIESBADEN  2006
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Geschäftshaus mit Ladenpassage, Büros, Praxen 
und Dachrest aurant in der S tadt Sari am 
Kaspischen Meer.

PROJEKT 2005

GESCHÄFTSHAUS IN SARI / IRAN

GESCHÄFTSHAUS  SARI  2005
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Die Konstruktion des Holzkubus auf massivem 
Sockel bildet ein gleichmäßiges Raster aus 
Mehrbrettständern welche massive Holzbohlen 
bzw. Doppelverglasungen aufnehmen und so ein 
Spiel aus of fen und geschlossen ent stehen 
lassen.

PROJEKT 2004

DATSCHA IN HOLZBAUWEISE
AUF FREIZEITGRUNDSTÜCK

Datscha  Kleimetal  2004
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Die Anlage besteht aus 10 großzügig 
geschnittenen W ohnungen in gehobenem 
Standard mit Dachterrassen und Blick über 
Wiesbaden.

PROJEKT 2004

MEHRPARTEIENWOHNANLAGE

MEHRPARTEIENWOHNANLAGE  WIESBADEN  2004
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Der Entwurf verbindet zwei U-Bahn Zugänge und 
den neu ent standenen Pavillon zu einer 
werbewirksamen Einheit. Die sich in das 
vorgefundene Umfeld einfügt und zugleich eine 
neue eigenständige städtische Ebene schafft.

PROJEKT 2004

PAVILLON DER FRANKFURTER 
VERKEHRSBETRIEBE

PAVILLON  FRANKFURT  2004
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Sicherheitstechnische und gest alterische 
Überarbeitung und V erbesserung der Zugänge 
und der zentralen Eingangshalle.

PROJEKT 2001

NEUGESTALTUNG DES
BUNDESKRIMINALAMT, WIESBADEN

BUNDESKRIMINALAMT  WIESBADEN  2001
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Der Entwurf der historischen Bankfiliale in 
Biebrich wurde mit elektrooptischen Geräten 
sowie Lasertechnik mit direkter Datenübernahme 
in entsprechende CAD-Programme Visualisiert.

PROJEKT 2001

SANIERUNG DER HISTORISCHEN 
BANKFILIALE 
DER VOLKSBANK WIESBADEN IN 
BIEBRICH

SANIERUNG  EINER  HISTORISCHEN  BANKFILIALE   BIEBRICH   2001
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Steinerne Terrassen am Main mit leichter 
Palmsegel - Überspannung als markante Insel im  
Stadtbild.

Virtuose Licht- und Schattenspiele, Ein- und 
Ausblicke zwischen Kuben und Dachschalen im 
Spannungsverhältnis zwischen Main und 
Wolkenkratzern.

WETTBEWERB 2001

“NIZZA AM RHEIN” FRANKFURT

WETTBEWERB “NIZZA AM RHEIN”   FRANKFURT   2001
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Der Baukörper wird gebildet aus einer 
Komposition von abgewinkelten geometrischen 
Körpern.
Die Licht führung erfolgt über die Öf fnungen 
zwischen den Baukörpern. Zusätzliche Öffnungen 
i n  d e n  m a s s i v e n  E l e m e n t e n  z e i g e n  
Bildausschnitte der Umgebung.

Das Gebäude wurde im Niedrigenergie-Standard 
mit Wärmerückgewinnung errichtet.

PROJEKT 2000

WOHNHAUS MIT FOTOATELIER,
BAD SODEN

WOHNHAUS  BAD SODEN  2000
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Signifikante Neugestaltung des Haupteinganges 
des Arbeitsamtes in Wiesbaden.

Überdachung des Zugangs als Analogie zum 
Logo der Einrichtung unter gleichzeitiger 
N a c h e m pf i n d u n g  d e r  B e w e g u n g  d e r  
Treppenanlage.

PROJEKT 2000

Hauptzugang Arbeitsamt Wiesbaden

ARBEITSAMT WIESBADEN  2000
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Projektstudie zur Erweiterung eines bestehenden 
winkelförmigen Einfamilienhauses zu einem 
Atriumhaus in der Nähe von Bonn.

PROJEKT 1999

EINFAMILIENHAUS OBERDOLLENDORF

EINFAMILIENHAUS  OBERDOLLENDORF  1999
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Der Riegel öf fnet sich zur baumbest andenen 
Freifläche im Süden und bildet im Norden ein 
massives Rückgrat aus Mauerwerk, dass die 
Naß- und Technikräume sowie die Erschließung 
aufnimmt. Der im Süden angegliederte 
Stahlskelettbau umschließt die Wohnräume.

PROJEKT 1998

DOPPELHAUS IN MARIENBORN

DOPPELHAUS   MAINZ - MARIENBORN   1998
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Im Zuge der Brandschutzsanierung der 
Gesamtschule  in  Ke ls terbach wurden 
Fluchtbalkone sowie Treppenanlagen als 
vorgefertigte Stahlkonstruktion angebracht.

PROJEKT  1997

BRANDSCHUTZSANIERUNG DER 
GESAMTSCHULE KELSTERBACH

GESAMTSCHULE  KELSTERBACH  1997
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Im Zuge der Sanierung der katholischen Kirche St. 
Vitus in Kriftel 1997 wurden auch die historischen 
Fresken rekonstruiert und in Abstimmung mit dem 
Denkmalschutz ein umfassendes Farbkonzept 
entwickelt sowie neue Elemente gestaltet.

PROJEKT  1997

SANIERUNG KATHOLISCHE KIRCHE
ST. VITUS IN KRIFTEL

KATHOLISCHE KIRCHE ST. VITUS   KRIFTEL   1997
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PROJEKT 1996

SANIERUNG EINER HISTORISCHEN 
HOFREITE IN WIESBADEN

HOFREITE   WIESBADEN   1996
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Analogie zur ort stypischen Tabakscheune. 
A u s g e p r ä g t e  M a u e r w e r k s -  u n d  
Ho lzske le t t kons t ruk t ion ,  ve rs te l l ba res  
L a m e l l e n w e r k  a u s  L ä r c h e n h o l z ,  
Niedrigenergiehausstandard.

PROJEKT 1996

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS  SCHRIESHEIM  1996
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Analogie zur ort stypischen Tabakscheune. 
A u s g e p r ä g t e  M a u e r w e r k s -  u n d  
Ho lzske le t t kons t ruk t ion ,  ve rs te l l ba res  
L a m e l l e n w e r k  a u s  L ä r c h e n h o l z ,  
Niedrigenergiehausstandard.

PROJEKT 1996

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS  SCHRIESHEIM  1996
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Ein transp arent freundliches Schulgebäude, 
ausgeführt in robusten und hochwertigen 
Materialien.
Das Gebäude wird dominiert von Betonwerkstein 
und Industrieparkett in Verbindung mit Naturstein 
und Buchenholz.

PROJEKT 1993

ERWEITERUNG DES KREISGYMNASIUM 
HOFHEIM 

ERWEITERUNG KREISGYMNASIUM   HOFHEIM   1993
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Bewerbungsverfahren Realisierungswettbewerb Neubau Kindertagesstätte Heillig Geist, Mainz  Blatt 3

Jahr der Fertigstellung: 1993

Auftraggeber: Main-Taunus-Kreis

Baukosten: 4 Mio. €

BGF: 2.100 m²

NF: 1.600 m²

      KREISGYMNASIUM HOFHEIM   ERWEITERUNGSBAU 1993

Der Erweiterungsbau des Kreisgymnasiums 
Hofheim ergänzt das Raumangebot des 
bestehenden Gymnasiums aus den 
1980er Jahren.Im Erd- und Obergeschoss 
befinden sich zehn Klassenräume, die über 
eine verglaste,zweigeschossige Pausenhalle 
verbunden sind.
Im Dachgeschoss sind drei Musiksäle unter-
gebracht. Eine verglaste Brücke verbindet 
den Altbau mit dem Erweiterungsbau im 
ersten Obergeschoss.
Das transparente und dadurch lichtdurchflu-
tete Gebäude breitet ein freundliches und 
offenes Lernklima. Sichtmauerwerk, geöltes 
Eichenparkett und Naturstein bieten eine 
robuste und langlebige Grundlage für den 
Schulbetrieb.
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